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1 Objekt, Projekt 
 
Adresse 
Umfahrungsstrasse  
CH-9053 Teufen AR 
 
Projektbeschrieb 
Das Amt für Umwelt Appenzell Ausserrhoden hat basierend auf einer Ausschreibung die ZENNA 
AG beauftragt, die Fachplanung (SIA Phase 32 – 53) für die Erstellung einer Photovoltaik-Anlage mit 
der direkten Montage auf der Stützmauer der Umfahrungsstrasse Teufen AR auszuführen. 
 
Hintergrund 
Bereits im Jahre 2015 hat die Energiegenossenschaft Teufen eine Photovoltaik-Anlage an dersel-
ben Stützmauer geplant. Das Projekt wurde jedoch auf Eis gelegt. Folgende Kennzahlen hat das 
Projekt der Energiegenossenschaft ausgewiesen. 
 
DC-Leistung:   281 kWp 
Anzahl Module:   1'042 Stück à 270 Wp, JaSolar 
Anzahl Wechselrichter:  10x Stück, KACO 
Energieertrag:   191'300 kWh / Jahr 
    Entspricht dem Verbrauch von 42 Haushalten mit 4 Personen1 
Kostenvoranschlag:  CHF 651'250 inkl. MwSt. 
 

 
Abbildung 1: Visualisierung Photovoltaik-Anlage, Quelle: Energiegenossenschaft Teufen 

 
1 Durchschnittlicher Verbrauch eines 4 Personen Haushaltes ist 4'500 kWh pro Jahr. 
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2 Bauprojekt 2022 
 
Anlagenkennzahlen2 
DC-Leistung:   324 kWp 
AC-Leistung:   220 kW 
Anzahl Module:   864 Stück à 375 Wp 
Anzahl Wechselrichter:  2x Stück, SMA STP110-60 (Core2) 
Energieertrag:   234’000 kWh / Jahr 
    Entspricht dem Verbrauch von 52 Haushalten mit 4 Personen 
Kostenvoranschlag:  CHF 835’530 inkl. MwSt. 
 
Modullayout 
Beim Modullayout wurde auf gleichlange Strings und eine optimale Auslegung auf die Wechselrich-
ter geachtet. Die gleichlangen Strings reduzieren die Fehler bei der Montage und ermöglichen eine 
einfache Überprüfung und Überwachung. Zudem wurden zum Strassenrand mindestens 2.5m, zur 
Krone der Stützmauer 0.5m und um jeden Ankerpunkt 1.0m Abstand eingeplant.  
 
Unterkonstruktion 
Bei der Unterkonstruktion werden bewährte Komponenten von Photovoltaik-Anlagen auf den Dä-
chern eingesetzt. In vertikaler Richtung werden Aluminium-Profile auf die Stützmauer geschraubt, 
wobei zwischen dem Profil und der Stützmauer eine Schutzmatte angebracht wird. Auf die vertika-
len Profile wird in horizontaler Richtung ein schwarz eloxiertes Aluminium-Profil in Form eines Einle-
gerahmen installiert. Die Photovoltaik-Module werden in den Einlegerahmen montiert. Nach jeweils 
3 Modulen in der Horizontalen ist ein Trennungsabstand von ca. 15cm eingeplant. Der Trennab-
stand wird benötigt, um die Radien der Stützmauer gegenüber der Unterkonstruktion zu kompen-
sieren. 
 
 

 

 

 

Abbildung 2: Links; Ansicht von Vorne, Rechts; Schnitt durch Befestigungspunkt 

 
2 Die Anlagenkennzahlen basieren auf den empfohlenen Glas-Glas Modulen. 

Eingeklebte 
HUS-HR 
Schraube 
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Statik 
Basierend auf dem Modullayout wurde für die Unterkonstruktion eine statische Auslegung durch die 
Firma K2 Systems GmbH erstellt. Die Firma Bänziger Partner AG wurde beauftragt, um den Einfluss 
auf die Stützmauer zu prüfen. Zusammen im Team K2 Systems GmbH, Bänziger Partner AG und 
ZENNA AG wurden mehrere Meetings abgehalten, um die technisch beste Lösung für die PV-An-
lage mit dem geringsten Einfluss auf die Stützmauer zu erarbeiten. 
 
Aus dem finalen Prüfbericht der Bänziger AG resultieren folgende wesentlichen Punkte: 

- Für die Ausführung wird ein Rasterlayout der Befestigungspunkte von 1.72m x 1.04m ge-
plant. Es werden Edelstahlschrauben TYP HUS-HR ⍉10mm mit einer Bohrtiefe von unter 
10mm in der Stützmauer eingeklebt. Das Einkleben wird durch die Injektion von einem Mör-
tel vorgenommen. Das Einkleben wird vom Prüfingenieur gefordert. Alternativ könnten 
selbstschneidende MultiMonti Schrauben verwendet werden. Die Alternativlösung wurde 
nicht akzeptiert, da durch Wasser eine Korrosion im Bohrloch entstehen könnte. 

- Der Installationsprozess enthält nun folgende Schritte: 
o Ausmessen der Mauer und einzeichnen der Bohrpunkte 
o Kollisionsprüfung für oberflächennahe Bewehrungen anhand einem Feroscan 
o Allenfalls Anpassung der Bohrpunkt Position 
o Vorbohrung, Ausblasen und einkleben der Edelstahlschraube 

- Das gewählte Konzept der PV-Anlage ist zweckmässig und plausibel  
- Die Gesamtstabilität der Stützmauer wird durch die neue PV-Anlage nur unwesentlich be-

einflusst. Die Lasten können von der bestehenden Struktur problemlos aufgenommen wer-
den.  

- Zur Festlegung der Grundlagen und zur Klärung des Verhältnisses zwischen Eigentümer 
Stützmauer, Ersteller und Betreiber der PV-Anlage ist zwingend eine Nutzungsvereinbarung 
zu erstellen. Unter anderem soll festgelegt werden wer welche Lasten in Falle einer allfälli-
gen Sanierung der Stützmauer trägt. Zudem muss vereinbart werden, was nach Ende der 
Nutzung mit der PV-Anlag geschieht (Demontage, verbleibende Ankerpunkte?).  

- Die Modellbildung und die Bemessung muss in der nächsten Projektphase leicht ange-
passt werden und mit der dazugehörigen Ausführungsstatik der Bauherrschaft zur Kontrolle 
vorgelegt werden. 

 
Die beiden zu Grunde liegenden Dokumente befinden sich im Anhang. 
 

- 20220331 Solar Beratung - PVA Umfahrung Teufen V1.0 - Prüfbericht Statik.pdf 
- 20220118 Solar Beratung - PVA Umfahrung Teufen V2.0 - Statik Auslegung K2.pdf 

 
 
Modul 
Es werden Monokristalline Module mit einem schwarzen Rahmen mit einer Leistung von 375 Wp 
eingeplant. Die Module weisen ein homogenes schwarzes Erscheinungsbild auf. Für den Aufbau 
der Module bestehen zwei Möglichkeiten. Es können Standard Module mit Rahmen und einem 
Glas-Folien Aufbau oder mit einem Glas-Glas Aufbau eingesetzt werden. Datenblätter von beiden 
Typen befinden sich im Anhang. 
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Abbildung 3: Aufbau eines Glas-Folien Modules 
 
Die beiden Module unterscheiden sich im Wesentlichen durch folgendes: 
 
 Glas–Glas Modul Glas–Folien Modul 
Erscheinungsbild Homogen schwarz Homogen Schwarz 
Modulaufbau Rahmen, Glas, PV-Zellen, Glas Rahmen, Glas, PV-Zellen, Folie 
Mögliche Lieferanten 
(nicht abschliessende 
Auflistung) 

Meyer Burger, CH 
 

Trinasolar, CN 
Sunpower, CN 

JaSolar, CN 
Produktgarantie 30 Jahre 10 – 25 Jahre 
Leistungsgarantie 30 Jahre 25 Jahre 
Vorteile Erhöhte Stabilität 

Erhöhter Schutz gegen Salz 
Produktlebensdauer von 30 Jahren 

Standard-Produkt 
Grosse Lieferantenauswahl 

Geringere Kosten 
Nachteile Kleine Lieferantenauswahl 

Höhere Kosten 
Geringerer Schutz gegen Salz 

Tabelle 1: Vergleich Glas-Glas Modul vs. Glas-Folien Modul 
 
Mit Glas-Glas Modulen fällt der KV ca. CHF 75'000 höher aus als mit Glas-Folien Modulen. Wer-
den die Glas-Glas Module ausgeschrieben, ist aufgrund der technischen Spezifikationen die 
Chance sehr hoch, dass der Lieferant die Schweizer Firma Meyer Burger sein wird. Bei Glas-Folien 
Modulen wird der Hersteller auf China oder Korea fallen.  
 
ZENNA AG empfiehlt auf Grund der höheren Festigkeit und besserem Schutz gegen Verun-
reinigungen wie auch Salz, Glas-Glas Module auszuschreiben. 
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DC-Kabelführung 
Die DC-Kabelführung wird hinter dem Modulfeld oder über dem obersten Modul parallel zu der Mo-
dulfläche ausgeführt. Von der Stützmauer werden die DC-Kabel gesammelt zu dem Wechselrichter 
Standort geführt. 
 
Wechselrichter 
Es werden 2 Stück SMA STP110-60 (Core2) eingesetzt. Für die Wechselrichter, Messung und 
Niederspannungsinstallation soll am Standort der jetzigen Verteilkabine eine zusätzliche Installation 
ausgeführt werden. Die Ausführung wird allenfalls in Form eines 10-Fuss Containers stattfinden. 
 

 
Abbildung 4: Standort Verteilkabine und Wechselrichterstandort 
 
AC-Anlagenschalter 
Es wird ein abschliessbarer Anlagenschalter pro Wechselrichter eingeplant. 
 
NA-Schutz 
Es wird ein NA-Schutz vorgesehen. 
 
Einspeisung 
Die SAK wird am aktuellen Standort eine neue Verteilkabine installieren und die Zuleitung entspre-
chend der Photovoltaik-Anlagen Auslegung erweitern. In der neuen Verteilkabine wird ein Anschluss 
für die Polizei und einer für die Photovoltaik-Anlage bestehen. 
 
Überwachung 
Für die Überwachung der Photovoltaik-Anlage wird am Standort eine Internet-Verbindung benötigt. 
Diese kann über einen Router mit SIM-Karte erstellt werden oder über einen direkten Internet-An-
schluss. Die SAK hat sich bereit erklärt die Internetleitung bis an den Standort der Wechselrichter 
zu verlegen. 
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Verschattung 
Die südlich der Fahrbahn stehenden Bäume können je nach Jahreszeit und Sonnenstand zu Teil-
Verschattungen der Photovoltaik-Anlage führen. Es wird mit einer maximalen jährlichen Ertragsmin-
derung durch Verschattung von 5% gerechnet. Zusätzlich ist geplant nach einem Produktionsjahr 
die Energiedaten der Photovoltaik-Anlage zu analysieren. Die Anlage besteht aus 48 Strings mit je 
18 in Serie geschalteten Modulen. In der Analyse können die Produktionsdaten der 48 Strings ein-
fach miteinander verglichen werden. Sollten gewisse Strings starke Abweichungen aufweisen, kann 
dies auf überdurchschnittliche Verschattungen zurückgeführt werden. Basierend auf den Erkennt-
nissen kann allenfalls eine Anpassung der Baumhöhe oder Dichte mit dem Amt für Raum und Wald 
diskutiert werden, um den Schattenwurf zu reduzieren.  
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3 Finanzen 
 
Kostenvoranschlag 
Es ergibt sich folgender Kostenvoranschlag mit einem Gesamtvolumen von CHF 835’530 ±10%, 
inkl. MwSt. 
 

 
Abbildung 5: Kostenvoranschlag 
 
Der Kostenvoranschlag erhöht sich von CHF 656'125.36 (Sommer 2021) auf aktuell CHF 835’530. 
Die Mehrkosten von knapp CHF 180’000 oder gut 25% sind auf folgende Faktoren zurückzuführen. 
 
#1 DC-Anlagenbauer 

- 20% Mehrkosten durch erhöhte Materialpreise, reduzierte Markt Verfügbarkeit/Kapazität 
- 10% Mehrkosten durch Mehraufwand Installation resultierend aus der statischen Prüfung, 

neu mit Kollisionsprüfung (Feroscan), Vorbohrung, Ausblasen und einkleben der Edelstahl-
schraube 
 

#2 AC-Anlagenbauer 
- 20% Mehrkosten durch erhöhte Materialpreise, reduzierte Markt Verfügbarkeit/Kapazität 

 
#3 Kanton AR / Extern 

- 20% Mehrkosten durch erhöhte Materialpreise, reduzierte Markt Verfügbarkeit/Kapazität 
 
#4 ZENNA 

- Von den budgetierten CHF 43'725 für Phase 32-53 wurden aktuell CHF 24'000 (55%) auf-
gewendet, wobei die Phase 33 noch nicht abgeschlossen ist. Die Aufwände für die stati-
schen Abklärungen und der resultierenden Lösungssuche, Thema AR interne Nutzungsver-
einbarung/Besitzverhältnisse waren basierend auf der erteilten Konzession durch das De-
partment Bau und Volkswirtschaft AR und dem Bauentscheid der Strassenpolizei für das 
gleiche Vorhaben durch den Gesuchsteller Energiegenossenschaft Teufen nicht zu erwar-
ten. Um die Phase 33 abschliessen zu können wird ein weiterer Aufwand von 85h ge-
schätzt. Der Aufwand für Phase 32-33 beläuft sich dann auf geleistetem Aufwand von  
CHF 24'000 zzgl. 85h x 165h auf CHF 38'025, was ein Mehraufwand von ca. CHF 20'000 
gegenüber dem Budget von CHF 17'770 entspricht. ZENNA beantragt einen Nachtrag für 
die Phase 32-33 in der Höhe von CHF 20'000. 

5000.886 - Beilage 1.1



zenna
Solar. Aber richtig.

 
Solar Beratung – PVA Umfahrung Teufen 

   
Auftrags.-Nr.: 02031808 Version 2.1 11/15 

 
Durch die erhöhten Anforderungen bei der Installation der Unterkonstruktion auf der Stütz-
mauer basierend auf den statischen Abklärungen ist auch für die Phase 51-53 mit erhebli-
chem Mehraufwand für die Qualitätskontrolle zu rechnen, welcher erst abgeschätzt werden 
kann, wenn der DC-Unternehmer bekannt ist. Der Mehraufwand ist im KV nicht berücksich-
tigt. 

 
Förderung 
Von der Pronovo kann mit einer «Standard» Einmalvergütung von CHF 93'229.85 exkl. MwSt. (Ta-
rifbasis 20.5.2022) gerechnet werden. Der Betrag beinhaltet den Neigungswinkelbonus von > 75 
Grad.  Neben der bestehenden Einmalvergütung sind zwei parlamentarische Initiativen zur Anpas-
sung des Energiegesetzes im Gange, welche eine Einführung einer bis zu 60% Einmalvergütung für 
Anlagen ohne Eigenverbrauch vorsieht. Gemäss Abklärung vom Amt für Umwelt AR mit dem BFE 
werden Vergütungen von ca. 550 CHF/kWp erwartet. Somit könnten maximal CHF178’000 an Ein-
malvergütungen angefordert werden. 
 
Erträge 
Die Photovoltaik-Anlage mit einer Gesamtleistung von 324 kWp wird im Jahr durchschnittlich 
234’000 kWh Energie produzieren. Da kein direkter Verbraucher am gleichen Netzanschlusspunkt 
angeschlossen ist, wird die Energie in das Netz der SAK eingespeist. Die SAK vergütet die Energie 
für Eigenerzeugungsanlagen grösser 150 kVA zu folgenden Tarifen. 
 
 Normallast Schwachlast 
Winter 8.93 Rp./kWh 6.31 Rp./kWh 
Sommer 6.72 Rp./kWh 4.76 Rp./kWh 

Tabelle 2: Rückliefertarife SAK 2022 
 
Der HT gilt von Montag bis Freitag von 07.00 Uhr bis 19.00 Uhr. Somit ergibt sich ein durchschnitt-
licher Einspeisetarif von 7.17 Rp./kWh für die Energie. Zusätzlich vergütet die SAK für den Her-
kunftsnachweis (HKN) 2.9 Rp./kWh3. Somit vergütet die SAK voraussichtlich die kWh mit 10.07 
Rp. 
 
Basierend auf den Weltpolitischen Geschehen sind die Strompreise stark am steigen. Die folgende 
Grafik der Primeo Energie zeigt den aktuellen Stromeinkaufspreis für Schweizer Baseload. Dabei 
werden für 2023 Preise von 24.3 Rp./kWh und 2025 von 16.7 Rp./kWh für die Energie ausgewie-
sen. 
 
 
 

 
3 Freistehende Anlagen sind gemäss SAK von der Vergütung der HKN’s ausgeschlossen. Gemäss Abklärungen mit der 
SAK hat diese die Abnahme der HKN’s am 19.8.2021 jedoch per Email bestätigt. 
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Abbildung 6: Primeo Energie Aktuelle Schweizer Strompreise Baseload 
 
Der Verteilnetzbetreiber muss nach Gesetz die Rückspeisung mindestens zu den gleichen Kosten 
wie die gemittelten Entstehungskosten vergüten. Mit steigenden Energiekosten im Einkauf ist somit 
kurzfristig auch mit steigenden Vergütungspreisen für die Rückspeisung zu rechnen. Um dies zu 
berücksichtigen, wurde in der Wirtschaftlichkeitsrechnung ein konservativer Vergütungsanstieg für 
die Rückspeisung von 3% eingerechnet. 
 
Aus der folgenden Grafik ist ersichtlich, dass der kumulierte Kapitalwert nach einer Laufzeit von 25 
Jahren die Investition nicht zurückzahlen kann. Eine Einmalvergütung in der Höhe von 178'000 CHF 
wurde berücksichtigt. 
 

 
Abbildung 7: Kumulierter Kapitalwert der PVA über 25 Jahre mit 10.07 Rp./kWh4 
 

 
4 Modulalterung 0.67%, Kalkulatorischer Zinssatz 1.5%, Strompreisanstieg 3% pro Jahr, Betriebskosten 2.5 Rp/kWh 
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Im Zuge der Vorstudie wurde zudem die Abnahme des Herkunftsnachweises (HKN) durch den 
Kanton Appenzell Ausserhoden zu 3.5 Rp/kWh besprochen. Dadurch könnte der Einspeisetarif auf 
10.7 Rp./kWh erhöht werden. 
 

 
Abbildung 8: Kumulierter Kapitalwert der PVA über 25 Jahre mit 10.7 Rp./kWh 
 
Um die Wirtschaftlichkeit zu verbessern, wurde ein Zusammenschluss zum Eigenverbrauch (ZEV) 
mit den Anwohnern geprüft. Für die Umsetzung eines ZEVs müssen die Grundstücke angrenzend 
sein und beide Parteien hinter demselben Einspeisepunkt liegen. Der Einspeisepunkt der Photovol-
taik-Anlage ist Stand heute bei der Verteilkabine, der Einspeisepunkt der Anwohner in der Trafosta-
tion der Überbauung. Somit müsste der Einspeisepunkt der Photovoltaik-Anlage und der Radar-
messung der Polizei verlegt werden. Dies ist mit erheblichen Kosten verbunden und würde keine 
Verbesserung der Wirtschaftlichkeit ergeben. 
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4 Fazit 
Der Kanton Appenzell Ausserrhoden will eine Vorbildfunktion in Bezug auf die Umsetzung der Ener-
giestrategie 2050 des Bundes einnehmen. Die Produktion von erneuerbarer Energie soll gezielt 
ausgebaut werden. Bis 2030 soll im Kanton Appenzell Ausserrhoden mindestens 20% des Strom-
bedarfs durch selbst produzierte, erneuerbare Energie gedeckt werden. Mit der Installation einer 
Photovoltaik-Anlage an der Umfahrungsstrasse Teufen kann sich der Kanton Appenzell Ausserrho-
den an einem stark frequentierten Standort zur Photovoltaik bekennen. Die produzierte Energie 
kann zudem zum Erreichen der Kantonalen Ziele im Bereich Energiekonzepte beitragen. 
 
Die aktuelle wirtschaftliche Betrachtung ist mit den Resultaten von 2021 vergleichbar. Die Mehrkos-
ten von knapp CHF 180’000 werden kompensiert mit einer höheren Einmalvergütung sowie stei-
genden Strompreisen, respektive höheren Vergütungen für die Rückspeisung. 
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Meyer Burger (Industries) GmbH
Carl-Schiffner-Str. 17
09599 Freiberg 
Germany

www.meyerburger.com

Meyer Burger Glass
Heterojunction Bifacial Modul

Maximale Leistung:  
Bis zu 20 Prozent mehr Energieertrag – auch bei schwachen Licht-
verhältnissen; morgens oder abends oder wenn es bewölkt ist

Maximale Qualität: 
Produktion der Solarzellen und -module nach höchsten Standards 
ausschließlich in Deutschland

Maximale Stabilität: 
Patentierte SmartWire-Technologie macht Module 
maximal widerstands- und leistungsfähig

Maximale Ausdauer: 
Garantierte Erträge über Jahrzehnte

Maximale Eleganz: 
Dezentes und souveränes Design –  
entwickelt in der Schweiz
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MECHANISCHE DATEN

Abmessungen [mm] 1.722 x 1.041 x 35

Gewicht [kg] 24,4

Frontabdeckung Solarglas, 2,1 mm, mit Antireflexbeschichtung

Rückabdeckung Solarglas, 2,1 mm

Rahmen Eloxiertes Aluminium (schwarz)

Solarzellentyp Halbzellenmodul 120, mono n-Si, HJT

Anschlussdosen 3 Dioden, Schutzklasse IP68 gemäß IEC 62790

Kabel PV-Kabel 4 mm², 1,2 m lang, nach EN 50618

Stecker MC4-Evo2, gemäß IEC 62852, Schutzklasse IP68 erst nach Anschluss

8x3,5 (8x)
Abfluss-

löcher

Ø4,5 (8x)
Erdungs-

löcher

1041

17

115

17
22

    
    

    
    

    
    

    
    

    
    

    
    

   

11

22

35

115 35

Maße
in mm

1200
Kabellänge

Temperaturkoeffizienten

Bifaziale Eigenscha"en

Leistung bei verschiedenen Einstrahlungen

ELEKTRISCHE DATEN1

Leistungsklasse in STC2 [Wp] 370  375 380 385 390

Mindestleistung (Leistungstoleranz –0 W/+5 W) [Wp] STC NMOT3 STC NMOT STC NMOT STC NMOT STC NMOT

M
in

de
stw

er
te

Leistung Pmpp [W] 370 284 375 286 380 291 385 295 390 296

Kurzschlussstrom Isc [A] 10,4 8,4 10,4 8,4 10,5 8,5 10,6 8,6 10,7 8,6

Leerlaufspannung Voc [V] 44,5 41,9 44,6 42,0 44,7 42,1 44,7 42,1 44,7 42,1

Strom Impp [A] 9,9 8,0 9,9 8,0 10,0 8,1 10,1 8,2 10,2 8,2

Spannung Vmpp [V] 37,7 35,5 37,9 35,7 38,1 35,9 38,2 36,0 38,3 36,1

Effizienz Ș [%] 20,6 20,9 21,2 21,5 21,8

Temperaturkoeffizient ISC
Į [%/°C] +0,033

Temperaturkoeffizient VOC
ȕ [%/°C] -0,234

Temperaturkoeffizient PMPP
Ȗ [%/°C] -0,259

Modul-Nennbetriebstemperatur NMOT [%/°C] 43±3

Bei den genannten Temperaturkoeffizienten handelt es sich um lineare Werte.
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Bifazialitätsfaktor [%]                              90±2

Leistung bei rückseitiger Einstrahlung [W/m2]4,5 Pmax [W]  Isc [A] Pmax [W]  Isc [A] Pmax [W]  Isc [A] Pmax [W]  Isc [A] Pmax [W]  Isc [A]

Bifi50 386 10,9 391 10,9 396 11,0 401 11,1 406 11,2

Bifi100 403 11,3 408 11,3 413 11,4 418 11,5 423 11,6

BSTC5 414 11,6 419 11,6 424 11,7 429 11,8 434 11,9

Bifi200 436 12,2 441 12,2 446 12,3 451 12,4 456 12,5

Bifi250 452 12,7 457 12,7 462 12,8 467 12,9 472 13,0

AUSLEGUNGSMERKMALE MEYER BURGER GARANTIE

Maximale Spannung der Anlage [V] 1.500

Maximaler Rückstrombelastbarkeit [A] 18

Max. Prüflast +/– (einschl. Sicherheitsfaktor 1,5) [Pa] 5.400/2.400

Brandklassifizierung (anstehend) Klasse C

Betriebstemperatur °C -40 bis +85

Produktgarantie [ J] 30

Leistungsgarantie [ J] 30

Leistung nach 1 Jahr ≥ 99 % der ursprünglichen Leistung

Jährliche Leistungsabnahme [%/J] 0,20

Leistung nach 30 Jahren ≥ 93,2 % der ursprünglichen Leistung

Es gelten die Garantiebedingungen

ZERTIFIZIERUNG
Zertifizierungen (anstehend) 
IEC 61215:2016, IEC 61730:2016
Zertifizierungen (angemeldet)
UL61730-1, UL 61730-2, PID (IEC 62804), Salznebelbeständigkeit (IEC 61701),  
Ammoniakbeständigkeit (IEC 62716), Dynamische mechanische Belastung  
(IEC 62782:2016), Staub und Sand (IEC 60068) 1 Messung nach IEC 60904-3, Messtoleranz: ±3 %, monofaziale Messung mit Rückseitenabdeckung  

2 STC: Einstrahlung 1.000 W/m2, 25 °C, Spektrum AM1,5 
3  NMOT: Modul-Nennbetriebstemperatur, bei Einstrahlung 800 W/m2, Spektrum AM1,5, 20 °C,  

Windgeschwindigkeit 1 m/s
4 Nach IEC TS 60904-1-2, mit rückseitiger Einstrahlung von 50, 100, 200 und 250 W/m2  
5 Nach TÜV 2 PfG 2645/11.17, mit rückseitiger Einstrahlung von 135 W/m2Hinweis: Alle Daten und Spezifikationen sind vorläufig und können jederzeit geändert werden. St
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MC4 (1000V)
MC4-EVO2 (1500V)

1200mm(+)/1200mm(-)

Global_EN_20200727A
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Mehr Flexibilität
• Für große Dachanlagen und Frei-

flächen bis in den MW-Bereich

• 12 MPP Tracker

• 24 Strings mit 1100 VDC Sunclix 

Steckverbinder

Mehr Ertrag
• Premium Monitoring-Service 

für eine zuverlässige Anlagen-

Performance

• Höchste Erträge dank integrierter 

Softwarelösung SMA ShadeFix

Mehr Systemintegration
•  Flexibel und zukunftsfähig erweiter-

bar im SMA Energy System Business

• Ganzheitliches Energiemanagement 

mit ennexOS

• Hohe IT-Sicherheit

Mehr Leistung
• 110 kW für Standard 400VAC

• Schnelle Inbetriebnahme ohne 

zusätzliche DC-Combiner

• Spitzen Wirkungsgrad von 98,6 %

ST
P 

11
0-

60
SUNNY TRIPOWER CORE2
STP 110-60

SUNNY TRIPOWER CORE2
Flexibles Anlagendesign und höchste Erträge durch integrierte Features
Flexibles Anlagendesign für größere gewerbliche PV-Anlagen: Der Sunny Tripower CORE2 ist der ideale Wechselrichter für 

dezentrale Anlagenstrukturen bis in den Megawatt-Bereich. Mit 110 Kilowatt Leistung, 24 Strings und 12 MPP-Trackern ermög-

licht der Sunny Tripower CORE2 in Freiflächenanlagen ebenso wie bei unterschiedlicher Dachneigung einen besonders hohen 

solaren Deckungsgrad im Tagesverlauf. Die integrierte Softwarelösung SMA ShadeFix optimiert die Anlagen-Performance 

jederzeit automatisch, selbst bei teilverschatteten Modulen. Der automatische Monitoring-Service SMA Smart Connected sorgt 

durch frühestmögliche Fehlererkennung ebenso für maximale Erträge der PV-Anlage.

Mit dem Sunny Tripower CORE2 als zentralem Bestandteil des SMA Energy System Business profitieren Installateure und 

Anlagenbetreiber von hochwertigen Komponenten aus einer Hand und zukunftsfähigen Erweiterungsmöglichkeiten um SMA 

Speicherlösungen.

Premium Monitoring-Service 

SMA SMART CONNECTED
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Technische Daten Sunny Tripower CORE2

Eingang (DC)

Max. PV-Generatorleistung 165000 Wp STC
Max. Eingangsspannung 1100 V
MPP-Spannungsbereich 500 V bis 800 V
Bemessungseingangsspannung 585 V
Min. Eingangsspannung / Start-Eingangsspannung 200 V / 250 V
Max. Eingangsstrom pro MPP-Tracker / Max. Kurzschlussstrom pro MPP-Tracker 26 A / 40 A
Anzahl der unabhängigen MPP-Tracker / Strings pro MPP-Tracker 12 / 2
Ausgang (AC)

Bemessungsleistung bei Nennspannung 110000 W
Max. AC-Scheinleistung 110000 VA
AC-Nennspannung 400 V

AC-Spannungsbereich 320 V bis 460 V

AC-Netzfrequenz / Bereich 50 Hz / 45 Hz bis 55 Hz 
60 Hz / 55 Hz bis 65 Hz

Bemessungsnetzfrequenz 50 Hz
Max. Ausgangsstrom 159 A
Leistungsfaktor bei Bemessungsleistung / Verschiebungsfaktor einstellbar 1 / 0,8 übererregt bis 0,8 untererregt
Harmonische (THD) < 3 %
Einspeisephasen / AC-Anschluss 3 / 3-PE
Wirkungsgrad

Max. Wirkungsgrad / Europ. Wirkungsgrad 98,6 % / 98,4 %
Schutzeinrichtungen

Eingangsseitige Freischaltstelle ̫
Erdschlussüberwachung / Netzüberwachung / DC-Verpolungsschutz ̫���̫���̫
AC-Kurzschlussfestigkeit / galvanisch getrennt ̫���³
Allstromsensitive Fehlerstromüberwachungseinrichtung ̫
Überwachte Überspannungsableiter (Typ II) AC / DC ̫���̫
Schutzklasse (nach IEC 62109-1) / Überspannungskategorie (nach IEC 62109-1) I / AC: III; DC: II
Allgemeine Daten

Maße (B / H / T) 1117 mm / 682 mm / 363 mm (44,0 in / 26,9 in / 14,3 in)
Gewicht 93,5 kg (206,1 lb)
Betriebstemperaturbereich ˗����&�ELV������&��˗����)�ELV�������)�
Geräuschemission, typisch < 65 db(A)
Eigenverbrauch (Nacht) < 5 W
Topologie / Kühlprinzip transformatorlos / aktive Kühlung
Schutzart (nach IEC 60529) IP66
Zulässiger Maximalwert für die relative Feuchte (nicht kondensierend) 100%
Ausstattung / Funktion / Zubehör

DC-Anschluss / AC-Anschluss Sunclix / Kabelschuh (bis 240 mm²)
LED-Anzeige (Status / Fehler / Kommunikation) ̫
Ethernet-Schnittstelle ̫����3RUWV�
Datenschnittstelle Web Interface / Modbus SunSpec
Montageart Wandmontage / Gestellmontage
Garantie: 5 / 10 / 15 / 20 Jahre ̫���̪���̪���̪
=HUWLÀNDWH�XQG�=XODVVXQJHQ��$XVZDKO� IEC 62109-1/-2, EN50549-1/-2:2018, VDE-AR-N 4105/4110/4120:2018, 

IEC 62116, IEC 61727, C10/C11 LV2/MV1:2018, CEI 0-16:2019,  
AS/NZS 4777.2, SI 4777, TOR Erzeuger Typ A/B

̫�6HULHQDXVVWDWWXQJʚ̪�2SWLRQDOʚ³�1LFKW�YHUIügbar      Angaben bei Nennbedingungen      Stand: 03/2020

Typenbezeichnung STP 110-60
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SMA.de  SMA Solar Technology
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K2 SYSTEMS / Wir unterstützen PV-Systeme

Wir unterstützen PV-Systeme
… von Anfang an.
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K2 SYSTEMS / Wir unterstützen PV-Systeme

PV- Anlage Umfahrung Teufen

⁄ Technische Dimensionierung der Tragkonstruktion für eine PV- Anlage an der Stützmauer der 
Umfahrungsstrasse bei Teufen.

• Systemaufbau
BSM Auflager
 Speedrail 22
HILTI HUS HR Ø8
 Insertion CrossConnector
 Insertion Rail 30mm
 Insertion EndStop
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K2 SYSTEMS / Wir unterstützen PV-Systeme

PV- Anlage Umfahrung Teufen

⁄ Die PV- Feldeinteilung erfolgt nach besprochenem Raster, 
wonach jeweils alle 3 Paneele in Reihe eine Trennung von ca. 
15cm erfolgt. Mit diesem Schema lässt sich das PV- Feld dem 
Kurvenradius und etwaigen Unebenheiten angleichen.

⁄ Die Basisschienenpositionierung erfolgt alle Modullänge (ca. 
1,722m) und verläuft senkrecht.

⁄ Die Verankerung in der Stützmauer sollte alle ½ Modulbreite 
(ca. 0,521m) erfolgen, die Schienen sind an diesen Punkten 
auf BSM gelagert.

⁄ Es ergibt sich ein Befestigungsraster von 1,722m x 0,521m, 
welches sich im größten PV- Feld folgendermaßen darstellt 
(schwarze Quadrate = Befestigungspunkte):
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K2 SYSTEMS / Wir unterstützen PV-Systeme

PV- Anlage Umfahrung Teufen
⁄ Statische Bemessung größter Block
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K2 SYSTEMS / Wir unterstützen PV-Systeme

PV- Anlage Umfahrung Teufen
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K2 SYSTEMS / Wir unterstützen PV-Systeme

PV- Anlage Umfahrung Teufen

⁄ Bemessungswerte für Überprüfung

• PV- Modulfläche = 1,793m²
• Anzahl PV- Module im Block = 18stk.
• Schub senkrecht je m² = 1,963kN
• Sogbelastung je m² = 2,137kN
• Zulässige Zuglast je Dübel = 2,4kN
• Zulässige Querlast je Dübel = 11kN
• Menge Befestiger im Block = 52stk.

Blockgröße = 1,793m² * 18 = 32,28m²

Soglast auf Block = 32,28m² * 2,137kN/m² = 68,98kN
Schublast auf Block = 32,28m² * 1,963kN/m² = 63,37kN

Überprüfung Sog Feldbereich

3,83kN / 2Bef. = 1,91kN =< 2,4kN -> OK

Überprüfung Schub Feldbereich

3,52kN / 2Bef. = 1,76kN =< 11kN -> OK
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K2 SYSTEMS / Wir unterstützen PV-Systeme

PV- Anlage Umfahrung Teufen

⁄ Zusammenfassung

• Die Anzahl der Befestigungspunkte mit dem 
angesetzten Hilti Schraubanker HUS HR, sind 
sowohl auf Windsogbelastung, als auch auf 
die einwirkende Schublast ausreichend 
dimensioniert.
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